
   MARKTGEMEINDE STRENGBERG 
Verwaltungsbezirk Amstetten    Land Niederösterreich 

 

Lfd. Nr.:  3/2016 
 

 

Protokoll 
über die Sitzung des 

Gemeinderates 
 
 

am Mittwoch, dem 11. Mai 2016, am Marktgemeindeamt Strengberg. 
Die Einladung erfolgte am 3. Mai  2016 durch Kurrende. 

 
Beginn: 19.00 Uhr Ende: 20.15 Uhr 
 

Anwesend waren: 

Bürgermeister/Vorsitz: Roland Dietl 

Mitglieder des Gemeinderates: 

1.  gf. 
GR 

Kinast Franz 2.  gf. GR Bruckner Johann 

3.  gf. 
GR 

Grim Elke 4.  GR Schoder Alois 

5.  GR Rendl Birgit 6.  GR Miedl Franz 

7.  GR Schatzl Lukas 8.  GR Dietl Gottfried 

9.  GR Stöger Markus 10.  GR Staffel Gabriele 

11.  GR Grünling Helga 12.  GR Haider Josef 

13.  GR Haas Ulrike 14.    

Außerdem Anwesende: 

1.  Hammermüller Maria (Schriftführer) 2.  Fritscher Manfred (NÖN-Redakteur) 

3.  Haas Johann 4.  Riegler Gerhard 

Abwesende: 

Entschuldigt: 

1.  Gschwandtner Gerlinde 2.  Vizebgm. Maria Papst 

3.  Königshofer Martin 4.  Bruckner Thomas 

5.  Katzenschläger Manfred 6.  Schlaipfer Sylvia 

7.  Martetschläger Günther 8.   

Nicht entschuldigt:  

1.   2.   

 

Die Sitzung war ÖFFENTLICH. 
Die Sitzung war BESCHLUSSFÄHIG.  
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TAGESORDNUNG: 
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

2. Bericht Gemeindekassenprüfung (26.4.2016) 

3. Fördervertrag – ABA Leitungskataster BA104 

4. Verkauf eines Baugrundstückes an Land NÖ – Baurechtsgrund 

5. Wirtschaftspark – Beteiligung Gemeinde Strengberg 

 

VERLAUF DER SITZUNG: 

 
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 14.April 2016 wurde allen Gemeinderäten per 
Mail zugestellt. Das Protokoll wird genehmigt und unterfertigt. 

 

2. Bericht Gemeindekassenprüfung (26.04.2016) 

Die Vorsitzende des Prüfungsausschusses GR Ulrike Haas berichtet über die am 26.April 
2016 durchgeführte Gemeindekassenprüfung. Das Prüfungsergebnis wird vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen. 

 

3. Fördervertrag – ABA Leitungskataster BA 104 

Für die Abwasserbeseitigungsanlage BA 104 Leitungsinformationssystem wurde bei 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft um Förderung 
angesucht. Mit Zusicherung vom 11.04.2016, B200560, wird bei förderbaren 
Investitionskosten von € 90.000,-- eine Gesamtförderung von 50 %, das sind € 45.000,-- 
gewährt. 

Der Bürgermeister beantragt die Annahme dieser Förderung. 

Die Annahmeerklärung, Antragsnummer B200560 für diese Förderung wird vom Gemeinderat 
einstimmig angenommen, beschlossen und unterfertigt.                                            Beilage A 

 

4. Verkauf eines Baugrundstückes an Land NÖ – Baurechtsgrund 

Die Bauwerber Gallhuber und Luptovits, wohnhaft in 4482 Ennsdorf, Weizenstraße 6 haben 
im Rahmen der Baurechtsaktion des Landes NÖ um den Kauf des Baugrundstückes 154/23, 
KG Limbach, im Ausmaß von 752 m² angesucht 
Der Bürgermeister beantragt, das Grundstück 154/23, KG Limbach mit 752 m² zu einem 

Gesamtkaufpreis € 35.344,-- das sind € 47,00/m² an das Land NÖ als Baurechtsgrund zu 

verkaufen und den Verkauf zu beschließen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Verkauf des Baugrundstückes 154/23, KG 

Limbach mit einer Verkaufssumme von 35.344,-- laut vorliegendem Kaufvertragsentwurf an 

das Land Niederösterreich.                                                                          Beilage B     
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5. Wirtschaftspark – Beteiligung Gemeinde Strengberg 

Die NÖ Wirtschaftsagentur ECO-Plus plant die Neuerrichtung eines Wirtschaftsparks am OMV 
Areal St. Valentin. Dieses Projekt soll in drei Etappen mit Gesamtkosten von € 16,5 Mio für 
den Grunderwerb und € 10,7 Mio für die Schaffung der Infrastruktur erschlossen werden. 
Den Westwinkelgemeinden Ennsdorf, St.Pantaleon-Erla, Ernsthofen und Gemeinde 
Strengberg wird darin eine Beteiligung von 5 %  oder mehr, für die Schaffung der externen 
Infrastruktur (geschätzte Kosten 1,8 Mio)  angeboten. Die Gemeinde Strengberg hätte bei 
Umsetzung (frühestens 2017) einen Betrag von € 90.000,-- bei  einem Anteil von 5 % in den 
Gemeindeverband einzubringen. Die Refinanzierung würde durch die Einnahmen aus 
Kommunalsteuern aus diesem Wirtschaftspark (5%-Anteil) erfolgen.  

Der Bürgermeister befürwortet dieses Wirtschaftsprojekt und sieht es als eine 
Einkommensperspektive für die Zukunft. Er beantragt daher nachstehenden 
Grundsatzbeschluss zu fassen:  

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Strengberg spricht sich dafür aus,  sich an der 
Errichtung eines Wirtschaftspark am OMV Areal St.Valentin mit einer Summe von 90.000,00 
bis 110.000,--, mit den zurzeit bestehenden Voraussetzungen (Aufteilungsschlüssel)  zu 
beteiligen. 

Die Refinanzierung muss anteilsmäßig durch die Einnahmen aus Kommunalsteuern 
gewährleistet werden. 

Dieser Grundsatzbeschluss wird einstimmig beschlossen.  

 

 

Umbau – 4. Kindergartengruppe 

Die Arch. Abel & Abel werden kommenden Donnerstag, 12.5.2016  um 8.00 Uhr den 
Vorentwurf über den Umbau- bzw. Einbau der neuen KG-Gruppe am Gemeindeamt 
präsentieren. 

Der Bürgermeister lädt alle Gemeinderäte dazu ein. Von der SPÖ-Fraktion wird Herrn 
Johann Haas anwesend sein. 

  

Pumpversuch – 4. Brunnenanlage 

Wie in der wasserrechtlichen Bewilligungsverhandlung vorgeschrieben bzw. bewilligt ist vor 
Errichtung der 4. Brunnenanlage die Durchführung eines 3-wöchigen Dauerpumpversuches 
vorgeschrieben. 

Von der Planungsfirma IKW wurde ein Anbot von der Fa. Greibich aus Amstetten eingeholt 
und mit handelsüblichen Preisen verglichen. 

Der Vergabe des Auftrages an die Fa. Greibich mit einer Auftragssumme von € 15.657,00 
(ohne MWSt) wird einstimmig zugestimmt.  

 

E-Tankstelle 

Die Gemeinde Strengberg hat sich im Rahmen einer Ausschreibung „eMobil in der 
Moststraße“ von gda Amstetten und Tourismusverband Moststraße um eine geförderte 
Elektrostation beworben.  

Lt. Information von Hr. Georg Trimmel, Projektleiter der LEADER Region Tourismusverband 
Moststraße wurde Strengberg als Standort für die Errichtung einer E-Tankstelle ausgewählt. 

Mit der Entrichtung des Selbstbetrages von € 2.400,-- (inkl. MWSt) ist die Projektteilnahme 
fixiert. 

Als Standort würde sich das Grundstück hinter dem Sparmarkt (Buchstraße) anbieten.  

Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für die Errichtung der E-Tankstelle aus. Betreffend 
der Ausführung soll sich der Straßenbauausschuss befassen. 
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Posthof  

Betreffend der schadhaften Mauer zwischen Parkplatz und Garten Fritscher sollen so rasch 
wie möglich von der Fa. Papst Sanierungsvorschläge eingeholt werden.  

 

 

 

 

 

Dieses Protokoll wurde in der Sitzung am  _______________  genehmigt und 
unterfertigt. 

 

 

 

 

   
 
 
 
 

 

 
 

 .........................................  
Bürgermeister 

 .........................................  
Gemeinderat 

 .........................................  
Gemeinderat 

 ..........................................  
Schriftführer 

 .........................................  
Gemeinderat 

 .........................................  
Gemeinderat 


